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HerJbstliches  St. Antoner  Mosaik
Im  Herzen  von  St. Anton,  im Gries,  sind die  Bau-

arbeiten  für  das neue Postamt  im Gange,  rind  so wird
8t. Anton  in nicht  allzu  ferner  Zeit,  zusammen  mit  der
Einführung  des Telephonwählsystems,  ein repräsenta,bles
Postamt  sein  eigen  nennen  können.  Ein  immer  wieder  von
der Bevölkerung  geäußerter  Wunsch  nach  Erbauung  eines
Lichtspieltheaters  findet  nunmehr  ebenfalls  Erfüllung.  8eit
mehreren  Woühen  wird  an den Ufern  der  Rosanna,  zwi-
schen  Drahtschmidtbrücke  und Hotel  ,,Alpenrose",  am
neuen  Kino  gebaut,  das über  200 Plätze  haben  und  mo-
dernste  Ausstattung  aufweisen  wird.

-überall  wird  für  die Wintersaison  gerüstet

Das Hotel  ,,Post"  ersetzt  die  Veranda  des älteren  Ge-
bäudeteils  mit  einem  bereits  unter  Dach  befindlichen  Neu-
bau, der in  Ergänzung  der  Hotelhalle  geschmackvolle  und
moderne  Aufenthalts-  und  Restauranträume  aufweisen
wird,  die die führende  Eigenschaft  dieses  Hauses  mit  der
ältesten  Fremdenverkehrstradition  St. Antons  hotelarühi-
tektonisch  hervorragend  unterstreichen  werden.  Auch  im

Hotel  ,,61penrose"  werden  Innenmodernisierungen  vor-
genommen,  das  Hotel  ,,Arlberg"  baut  weitere  Zimmer
aus, das  Hotel  ,,Tyrol"  seine  Kücheneinrichtungen.  In
Nasserein  und  inmitten  des Ortes  wurden  neue Privat-

Muser  upter  Dach  gebra4t.-  -

Die  Maschinen  der neuen  Valfügaseilbahn  pind  zum
größten  Teil  montiert,  die  Vorbereitungen  zum  Ziehen
der 8ei1e sind  getroffen.  Die.Vallugabahn  wird  Ende  No-
vember  mit  den Probefahrten  beginnen,  nachdem  in den
letzten  Wochen  noch  mit  größter  Intensität  an der Fertig-
stellung  gear')eitet  wurde.  Die  masebinellen  Umstellungen
haben  auch  die Fördermögliahkeit  der Galzigseilbahn  er-

höht.  Auch  die Doppe]sesselbahn  auf t%n Kapall  nähert
sich  ihrer  Vollendung  ; die maschinelle  Montage  geht  rasch
vorwärts  und viele  Hände  arbeiten  an der  Fertigstellung
der Talstation,  der Mitt.elstation  auf dem  Ga,mpen  und
droben  auf  den 2326 Metern  des Kapall.

Das hiteresse  für  den Winter  zeigt  sich in einer  Flnt
von  Anfragen  aus aller.  Welt.  St. Anton  brachte  einen
neuen  Farbenprospekt  und ein  viel  beachtetes  farbiges

Plakat  heraus,  4as die mit  den neuen  Bahnen  erschlos-
senen riesigen  Abfahrtsmöglichkeiten  anschauliüh  vor  Au-
gen führt.

Die  Vollversamm1ung  des Skiklubs  Arlberg

sah am 23. Oktober  im ,,8chwarzen  Adler"  in St. Anton
die Mitglieder  zahlreieh  versammelt  und  brachte  erneut
den Beweis,  daß der Skiklub  Arlberg  wie von  jeher  das
Band  bildet  zwaischen  den Orten  dieses  Skigebietes  von
Weltruf.  Der  S(I!A. kann  auch  diesmal  a.uf ein Jahr  schöner
Erfolge  zurückblicken.  Die  zur Nationalmannschaft  zäh-

lenden  .hlberger  Spitzenfahrer  haben  siah in den bedeu-
tendsten  Rennen  der letzten  Saison,  in  Wengen,  Kitz-
bühel,  beim  Arlberg-'Kandahar,  bei den Österreichischen
Meisterscha,ften  und  vor  allem  bei den  Weltmeisterschaf-
tien in Aare  hervorragend  bewährt.  Besonders  die 81a1om-
siege von Toni  fSpiß und die Silberne  Abfahrtsmedaille

vqn Martin 8tro1z in Schweden  vermerkt  sler Klub  mit
8to1z in seinem  Ehrenbuch.  Der  SOA. hat  eine  von  sport-
licher  Begeisterung  erfüllte  zweite  Garnitur  von  Renn-
ffiufern,  die sifö  in den regionalen  Bennen  gut  schlugen,
und  weiß vor  alle'm auch,  dank  der  guten  Arbeit  der
Jugendwarte  von St. ton  und  Lech,  seine Jugend  auf
bestem  Wege.  Aus einem  auch  menschlich-erzieherisch
beeinflußten  Breitenfeld  erstehen  dem SCA. immer  wiedey
die Spitzen,  die  der  alten  'L'radition  dieses  mit  seinen

Mitgliedern  über  die ganze Welt  verstreuten  Klubs  ent-
sprechend,  sich zu größten  'Erfolgen  durchringen.  8o-
wohl  bei den Landesjugendmeist.erschaften  als  auch bei
den Österr. Jugendmeistersühaften  und bei der FI8-Ju-
gendwoche  in Chamonix  sind  Arlberger  Nachwuchsläufer,
vor allem  Karl  8chranz  und  Nenning,  auf  ersten  Plätzen.

Man  versucht,  den finanziellen  Nöten,  in  denen  sich
ein Skiklub  durch  die Aufwendungen  für  Rennläuferver-
schickung,  Beschaffung  von  Ausrüstung  an  die  Jugend
und Abhaltung  von Rennen,  immer  befindet,  durch  8ub-
ventionierung  aus dem Gemeindebudget  und Zusch'üssen
seitens  der Verkehrsvereine  zu steuern.  Der  Hotellerie,
die sich durüh  Veranstialtungen  und  'überlassung  der Ein-
nahmen  aus denselben,  sowie  duröh  Klubförderung  in
jeder  Beziehung  verdienti  getnaeht+  hat,  und allen  8psn-
dern  wurde  der besondere  Dank  übermittelt.  Der  80A.
gehti  daran,  junge  Kräfte  in das Kampfrichterwesen  ein-
zuführen,  er wirkt  mit  allen  Kräften  dahin,  daß in den
IReihen  seiner  Mitglieder  der  sportliche  Idealismus  die trei-
bende  Kraft  darstellt,  die sföon  die  Gründer  im Jahre
1901 beseelte.

Die Skihütte  im  Moostal  ist ein idealer  8tiitzpünkt  füy

schönste  Skihochtouren  in der Ferwangruppe,  dem Klub
steht  auch  auch am Galzig  mit  einefr  kleinen  Hütte  ein
Stützpunkt  zur  Verfügung.  Jedenfalls  gilt  der touristische
Lauf  am Arlberg  noch viel,  was  auch der  Hüttenwart
in seinem  Bericht  feststellte.

Die Neuwahl  des Aussühusses  ergiEt  folgendes  Bild:
Obmann  Budi  Matt,  Obmannstellvertr.  Hermann  8chu1er,

8portwart 8epp Fahrner, Jugendwart 8epp 8taf@er, Kas-
sier Othmar  8ai1er,  Hüttenwart  Toni  Marth,  Zeugwar&
Hermann  Tschol,  Ortsvertreter  Zürs  Ernst  Scardarasy,
Ortsvertreter  Lech Johann  8chneider,  Sportwart  Lech:
Franz  Harrer,  Jugendwart  Lech  : 8epp  Dreier,  Ortsver-
treter  8tuben  : Friedrich  Schneider.
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Ingrid  Andr6e,  eine

bekannte  Nach-

wufösdarstellerin,

 als Trägerin  der  '['i,

telrolle  in  dem  der-

zeit  in  den  Land-

ecker  Lichtspielen
lgufenden  romanti-

schen  Film

,,Liebeserwachen",

der  ein junges  Mäd-

föen  im  F3turm  der

ersten  Liebe  zeigt.

An  drei  Mitglieder  wurde  das neugeschaffene  Goldene

Abzeichen  für  50  jährige  Mitgliedschaft  verliehen  : an das

Gründungsmitglied  Ferdinand  Beil,  St. Antion,  den fast

80  jä,hrigen  Bergführer  Roman  Falüh  und  an den ältesten

Arlberger  8kipionier  Viktor  8ohm,  St.  Margarethen.  Acht

Mitglieder,  bei  denen  S"5 Jahre  seit  dem  Bintritt  in den

Klub  verflossen  sind,  erhielten  das  große  Silberne  Ab-

zeichen.  Das  Goldene  8portabzeichen  des Skiklub  Arlberg

erhielten  die Mitglieder  Arnold  Schranz,  Rudi  Alber  und

Johann  8chneider.

Dem  Hotelier  Karl  Kusche  vom  Hotel  ,,Alpenrose"

'yvurde  für  jahrzehntelange,  treue  Mitgliedscha.ft  beim  SCiA.

die  Ehrenmitgliedschaft  verliehen.

Die  Versammlung  grüßte  den  wieder  in  den U8A  wei-

}enden  Ehrenobmann  Hannes  Schneider  und  würdigte  das

unvergängliche  Verdienst  dieses  Mannes  um die skisport-

liche  Entwicklung  des Arlberg.

Gend.-Bezirksinsp.  Peter  Schnegg  im Ruhestand

Vom  September  1924  bis zum  Herbst  1%4  war  dieser

pflichtgetireue  Beamte,  beliebt,  und  geachteti  bei der Be-

völkerung,  als  Postenkommandant  in  8t.  Anton  am  Arlberg

tätig.  Er  ist  jederzeit  den an einem  internationalen  Frem-

denort  gegebenen  besonderen  Verhältnissen  gereüht  ge-

worden  und  verkörperte  den Typ  des Gendarmepiebeam-

ten,  der sein Amt  als Freund  und  oft genug  auch  als

Ratgeber  der  Einwohner  versah.  Wo  der  Fremdenverkehr

den  Rhythmus  des Lebens  bestimmt,  wie dies  im Laufe

seiner  Dienstzeit  in 8t.  Anton  immer  stärker  der Fall

war,  wird  gerade  ein  Pogtenkommandant  auüh  immer

wieder  vor  neue  Aufgaben  gestellt,  sei es die Internatio-

nalität  der 8aisonzeiten,  sei es der  große  Umsicht  erfor-

dernde  Ordnungsdienst  bei  den  großen  8kirennen  des

Arlfürg.  In  diesen  Jahrzehnten  aufopfernder  Tätigkeit,  im

Rahmen  der  staatlichen  Exekutive  hatten  die  vorgesetzten

Behörden  wiederholt  Gelegenheit,  dem  in den  Buhestand

gehenden  Beamten  Belobigungen  auszusprechen,  insbe-

sondere  aueh  für  die Aufklärung  verschiedener  Kapital-

verbrechen.

Bez.-Insp.  Sühnegg  verlegt  nun  mit  seiner  Familie  den

Wohnsitz  nach  Frastanz,  und  die  guten  Wünsche  der

8t.  Antoner  folgen  ihm  dorthin  für  eine  noüh  lange  Zeit

zufriedenenDaseins.  lgm

Wo  blieb  die  Landecker  Jungmusik?

Aus  der Bevölkerung  des Beirkes,  insbesondere  aber

aus  Landeük,  werden  immer  wieder  Änfragen  laut,  uias

denn  eigentlich  mit  der vor  einigen  Jahren  gegründeten

und  nicht  nur  bei uns, sondern  sogar  beim  internationa-

len  Blasmusikwettbewerb  19!)3  in  Innsbrut,k  so  erfolg-

reich  gewesenen  Jungmusikkapelle  Landeck  los sei.

Wir  sind  dieser  Sache  auf  den  Grund  gegangen  und

konnten  von  der  8tädtischen  Musikschule  Landeck  erfah-

ren,  daß grundsätzlich  die  Aufstellung  und  das Ausrücken

einer  eigenen  Jungmusikkapelle  Landeck  nach  dem  Ver-

einsgesetz  überhaupt  nie  geplant  war.  Vielmehr  wurden

in diesem  Musikkörper  die Blasmusikschüler  der  Städt.

Musikschule Landeck zusammen@efaßt und diese auch in
gemeinsamen  Proben  und  Ausriickungen  für  ihre  späteye

Verwendung  in  Blasmusikkape]len  bestiens-  vorbereitet.

Inzwischen  sind  gegen  20 Jungmusikanten  bereits  erfolg-

reioh  bei  der  Landecker  8tadtmusik,  nicht,  wenige  bei der

Musikkapelle  Zams  und  einige  einzelne  bei anderen  Mu-

sikkapellen  unseres  Bezirkes  als aktive  Musikanten  tätig.

Derzeitf  ist  die  SMdtische  Musikkschule  Landeck  wiede:r

in der  erfreulichen  Lage,  einen  Jungmusikzug  aufzustellen,

und zwar  insofern,  als  die  erforderlichen  Musikinstru-

mente  den  Blasmusikschülern  in  ausreichender  Menge  leih-

weise  beim  Lernen  in  der  8chu1e  und  zu nause  und  später

dann  bei gemeinsamen  Proben  und  Ausrüekungen  zur

Verfügung  gestellt  werden  können.

Da  Blasmusikschüler  aus  8tadt  und  Bezirk  Landeck

beim  Verleihen  der Musikinstrumente  bevorzugt  behan-

delt  werden,  ist  für  sie allerdings  eine  balfüge  Anmeldung

in der  Stjtdt.  Musikschule  Landeck  notwendig.  Hoffen  wir,

daß recht  zahlreiche  musikbegeisteföe  Buben  von  dieser

günstigen  Gelegenheit  Gebrauch  machen  werden,  um mit

ihrem  Spiel  bald  wieder  die Mitbürger  zu erfreuen.

,,Der  Vetter  aus  Dingsda"  wird  wiederaufgeführt
Es ist  tatsäühlich  keine  falsche  Behauptung,  wenn  heute

gesagt  werden  kann,  daß  sich  die  fröhliche  Künstler-

schar,  die uns  im Mai  mit  dieser  unbeschwerten  Operette

einige  frohe  8tunden  vermittelte,  auf  allgemeines  Ver-

langen  entschlossen  hat,  die Aufführung  am  13. und

14. November,  jeweils  20  Uhr,  im  Vereinshaussaal  zu

wiederholen.  Außerdem  ist für  den  Sonntagnaühmittag

(14.  November)  eine  Jugendvorstellung  geplant.  Die  Preise

der Plätze  betragen  S 8.-  und  S lO.-,  für  die  Jugend

(naehmittags)  S 4.-  ; der  Kartenvorverkauf  beginnt  be-

reits  heute  bei Hetnn  König,  Vereinshaus.  Bs d.ürfte  sich

Das Kunftierk  bes Monats

Der  Apostel  Tbaddäus  . ,

Bildschnitzerei  von  Lorenz  Lru:ihsperger  (um 14(fö)
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empfehlen,  sich die Karten  im Vorverkauf  zu  besorgen,
da gewiß  maffcffie  diese gelungene  Aufführung  noühmals

besuehen  werden.  Näheres  wird  noch  durch  Anscblag  be-
kanntgemacht  werden.  Das Kulturreferat.

Zwei  erfreuliche  Sammelergebnisse  in Landeck

Wie  uns von der Kameradschaft  La,ndeck  dss Tiroler
Kriegsopferverbandes  mitgeteilt  wurde,  ergab  deren  Samm-
lung  zum  Kriegsopfertag  1954  in Landeck  den  ansehn-
liclien  Betrag  von  8 11.123.08,  was  eine  Steigerung  um

rund  8 I.OOO gegenüber  dem letztjährigen  8amme1ergeb-
nis darstellt.  Bei  der Haussammlung  för  diesen  Zweck
erwies  sich der  8tadttei1  Bruggen  im Durchsahnitt  pro

Person  a]s  der gebefreudigste.  

Bei der ebenfalls  vom I'KOV.,  Kameradschaft  Land-
eck, fiir  das 8chwarze  Kreuz  (Kriegsgräberbetreuung)  zu

Allerheiligen  am Friedhof  :[:iandeck  durchgeführten  Samm-
lung  wurde  die beträchtliühe  Summe  von  S 1.194.72  ge-

spendet,  gegenüber  19f»3  fast  der doppelte  Betrag.

Neue  Erdenbürger.  Es wurden  geboren  in Zams  am

25. Okti.  ein Bruno  Josef  dem B.B.-Angestenten  Hubert
Ladner  und der Ida  geb. Wolf,  Tobadiil  l ; am  26. lO. ein

Sohn  dem B.B.-Beamten  Theodor  Zangerl  und  der Elsa
geb. Waldner,  Strengen  211. - Herzl.  Glückwünsche!

Sterbefall,  Bs starb  in Zams  am 2!).  Okt.  derTisch-
lergehilfe  Josef  Rudolf  Seifert,  Pfunds  ll,  44 Jahre  alt.

ln  den  Ruhestand  getreten  ist  naüh  übersföreit,ung
der Jtersgrenze  aus Gesundheitsrücksichten  mit  1. No-
vember  der langjährige  Beamte  der Spar-  und  Vorschuß-
kasse Landeck,  Herr  Alfred  Oberndorfer.

Niesen  Sie  mit  :Lireude  und  Genuß  in

die  Iris-Taschentücher  aus  dem

MODENHAUS  HUBIR

Zwei  glimpflich  verlaufene  Unfälle.  Am  letzten
Freitag  fuhr  ein mit  Mehlsäcken  überladener  Lastkraft-
wagen  a;us Pfunds  vom  Landecker  Bahnhof  gegen  4 Uhr

nafömittags  in Ri4tung  8tadt,  als  bei der Durchfahrt
qnter  dem Eisenbahnviadukt  bei der  Karbidfabrik  in  der
dortiigen  Linkskurve  durch  den  verstärkten  Druck  des
Ladegutes  füe rechte  Bordwand  des Lkw.  brach  ; dadurch
fiel etwa  die  Hälfte  der  geladenen  Mehlsäcke  auf  die
8traße.  In diesem  Augenblick  befanden  sich drei  Frauen
aus Zams  mit  einem  Kleinkind  an der Unfallstelle.  Zu-
Bammen  mit  dem Kinde  wurden  sie zwischen  den herab-
fallenden  füeken  und  dem die rechte  Fahrbahnseite  be-
grenzenden  Viaduktpfeiler  eingeklemmt  und erlitten  aus-

gedehnte  Hautabschürfungen  und  Prenungen.  Wie  durch
ein Wunder  blieb  das Kleinkind,  das sich in  einem  Kin-
derwagen  befapd,  unverletzt  -  geistesgegenwärtig  hatte
eine der Frauen  einen  auf  das Kind  herabgefallenen  Mehi
sack  weggerissen  -,  obwohl  der  Wagen  total  zertrümmert
wurde.  Gegen den Cihauffeur  und  den Besitzer  des Lkw.
wurde  die Anzeige  erstattet.  -  Am  gleichen  Tage  fuhr
gegen 17 Uhr  ein auf der  Baustelle  Runserau  beschäf-
tigter  23 jähriger  Tischler  mit  seinem  Motorrad,  auf  dem
sich i'ioch eine  Person  befand,  auf der  Maisengasse  in

Bichtung  Bundesstraße.  Als er bremsen  wollte,  funktio-
nierten  die Bremsen  seines  Fahrzeuges  nicht  riehtig,  so

daß  er in  der Engstelle  und unübersichtlichen  Kurve
einen  entgegenkommenden  Lkw.  streifte  ; am Krad  ent-
stand  Sachsühaden,  verletzt  wurde  niemand.

Rotes  Kreuz  (Monatsbericht).  Im Oktober  1954  wurde
der  Bettungsdienst  in  132 Fällen  eingesetzt;  darunter
befanden  sicht  u. a. nicht  wenige,r  als 38 Unfälle  im  Ver-
kehr,  im  Sport  und  in Betrieben.  Blinddarmentzündungen
gab es 14, freudige  Ereignisse  16. Mit  12 Fällen  von  In-
fektionskrankheiten  wurde  eine ungewöhnlich  hohe Zahl
erreiüht.  Drei  Patienten  mußten  nach  Innsbruck  und  einer

nach  Natters  gebracht  werden.

Fundausweis:  l 8ühreibzeuggarnitur,  l Paar  Damen-
lederhandschuhe  mit  Fingerprothese,  l !)O - 8 - Note  und
o Geldtasühen  mit  Inhalt.

Es wird  nochmals  auf  die letztwöchige  Fundverlautba-
rung  (Fundgegenstä.nde  von  Postamt,  Reisebiiro  und  Post-
autos)  hingewiesen.

Ein Autoreifen  kostet  drei  Personenwagen

Eine  amerikanische  Firma  erzeugt  derzeiti  Autoreifen
von 2,4 m Durchmesser  und 1170  kg Gewicht.  Diese  Rie-
senreifen  werden  für  große  Erdbewegungs-  und  Bergbau-
maschinen  verwendet.  Der  Preis  für  einen solchen  Reifen
ist ebenso  hoch  wie für  drei Personenwagen.  Aus  dem
dabei  verarbeiteten  Nylon  könnten  3.000 Paar  Strümpfe
hergestellt  werden.  Die  Lauffföche  anein  ist 8,8 cm  stark.

(AND)

Richtlinien  für  den  Pkw.-Ankauf  in  Deutschland

In  Hinblick  auf  das große Interesse'für  den direkten
Ankauf  von Personenkraftwagen  in  der Deutschen  Bun-
desrepublik  hat  der OAMTCi  in eiffem  Merkblatt  die hiebei
zu beachtenden  Formalitäten  zusammengefaßt  ; diese  Rieht-  '
linien  können  bei der ATT-Geschäftsstelle  Landeck  ein-
gesehen werden.

Ä.T.T.=Ecke

Das  Kath.  Bildungswerk  ladet  zum Besueh  des Vor-
trages  ,,Nikolaus  von  der Flüe",  gehalten  von  H.H.  Pfarrer
Bruno  Ziegler,  Württemberg,  am Dienstiag,  den 9. Novem-
ber, 20 Uhr,  im Vereinshaus  Landeck  freund}ich  ein.

Österr.  Schul-  und  Jugendzeitschriften  : ,,Jung-
österreich"  (für  Hauptschulen,  Untermittelschulen,  Ober-
stufen  der  Volksschulen  ; Heftpreis  S 1.40)  bringt  in  seiner
reichbebilderten  Novembernummer  zahlreiche  interessante
AufMtze  und Erzfölungen,  Gediföte,  vergnügliches  Den-
ken usw. Zwei  Flüsse,  die Salzach  und der Nil,  führen
durch  die Heimat  und in die Fremde.  Franz  Karl  Ginz-
key  lernen  wir  als  Meister  österreichischer  Dichtkunst

Kundendnenst  und  Verkauf

füv den Bezirk  Landeck

ludwig  H  a f  r  e r landeck
Fernruf463
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Kriegerdenkmal-Einweihung  verschoben

Wie  uns mitgeteilt  wurde,  kann  die für  den kommenden

Seelensonntag  vorgesehene  Etnweihung  des erweiterten  Land-

ecker  Kriegerdenkmales  nicht  vorgenommen  werden,  da die

Fertigstellung  der Tafe1n  mit  den Nainen  der:  Landecker

Gefallenen  und Vermißten  des  Zweiten  We1tkrieges  aus

technischen  Gründen  nicht  erfolgen  konnte.  Die  Einweihung

des erweiterten  Landecker  Kriegerdenkmales  mußte  daher

verschoben  werden  und soll  im Frühjahr  1955  stattfinden.

kennen,  Paul  Keller  ist  mit  einem  entzückenden  herbst-

lichen  Lesestück  vertreten.  Der  Forellenzeit  wird  gedacht

una iiber  Gefahren  und  Wert  der  Bazillen  geplaudert.  -
Die  buntgedruckten,  mit  vielen  Bildern  ausgestatteten

,,Berglandkinder"  (für  die  unteren  Volksschulstufen  ; Heft-

preis  8 l.-)  sind  dem  Herbst  angepaßt  (Allerseelen,  Regen,

Wind,  I3ünst1iches Licht),  erzählen und dichten  über die
Fledermaus  und  setzen  das  Märchen  ,,Adelminas  Perle"

und  die  abenteuerliche  Marsreise  von  Schnick  und  St,Hnaük

fort.  Den  Mädchen  wird  gelehrt,  ein  buntes  Geldtäsch-

chen  zu maühen  ; auch  gibt  es wieder  lustige  Rätsel.  -

Für  die  einzelnen  Bundesländer  erscheinen  zu-beiden  Zeit-

schriften  heimatkundliche  Beilagen  zu 40 bzw.  60 Groschen.

Gesamtauslieferung  : Verlag  JUNGÖSTEBREIOH,  Inns-

bruck,  Erlerstraße  5.  *

Gemeindeamt  Zams

Die'Forsttagsat.zung  für  das  Jahr  1955  findet  &m
Dienstag,  den 30. ll.  1954,  14  Uhr,  im  Gastliof,,Gemse"

statt.  Hiezu  wird  angeordnet  :
l. Die  Anmeldung  des Holzbedarfes  der  Servitutsbe-

rechtigten  hat  bis  spätestens  8amstag,  20. ll.-  1%4,  beim

Gemeindeamt,  für  Zamserberg  beim  Waldaufseher  Magnus

Hauser,  zu erfolgen.

. 2. Im  Vorjahre  angemeldete,  aber  nicht  genutzte  Forst-

erzeugnisse  sind,  falls  ihre  Nutzung  noch  beabsichtigt  ist,

neuerdings  anzumelden.

3. Holzanmeldungen  außerhalb  der  Forsttagsatzung  bzw.

nach  dem  obigen  Termin  werden  nur  in  ganz  begrün-

dsten  Fällen  behandelta  die Kosten  der  durch  die  ver-

spätete  oder  außer  der  Forsttagsatzung  erfolgte  Annnel-

dung  not'föoendig  gewordenen  Kommissionen  liaben  die

Parteien  zu tiragen,

4. Desgleichen  sind  bis  20. ll.  1954  anzumelden  : Sämt-

liche  St,hafe  und  Ziegen,  die  im  kommenden  Frühjahr,

gleichgültig,  ob auf  Alpen  oder  Heimweiden,  zur  Söm-

merung  aufgetrieben  werden.  Es  können  nur  Tiere  zum

Auftrieb  kommen,  die  bis  zu  diesem  Termin  gemeldet

wurden.  Jeder  Einzelauftrieb  von  8ühafen  und  Ziegen  ist

ausnahmslos  verboten.

' 5, Die  Forsttagsatzung  ist  allgem.ein  zugänglich.

Der  Bürgermeister  : H  & u e i s e.h.

:'%PORT
8Vg.  Jerbbach  - 8T'.  Zams  4 :3  (2  :1  )

Dieses  Nachtragsspiel  fand  bei  schwerem  Boden  (oft

sank  man  knöcheltief  ein!)  und  fast  ständigem  leichtem

R,egen  sowie  gegen  8pie1ende  in  der  Abenddämmerung

statt.  Die  Zamser  haben  siüh  nun  durch  die  Spiele  in der

Landesliga  ganz  gut  akklimatisiert  und  hät,ten  bald  einen

wenn  auch  knappen,  so dofö  erkämpften  8ieg  gelandet;

trotz  der  Feldüberlegenheit  der  Unterländer  wäre  ein Un-

entschieden  für  Zams  jedenfalls,  und  zwär  auf  Grund  der

reellen  Zamser  Torföancen,  ein  vollkommen  verdientes
Ergebnis  gewesen  . -  In  der l. 8pie1hä1fte  gaben  wohl

die  Platzherren  meist  immer  den  Ton  an,  besonders  naah

8pie1beginn,  abe.r die Gtiste  fanden  sich dann  doch  gut

zusammen  'und leistöten  erfolgreichen  Widerstand.  6 Mi-

nuten  nafö  dem  Jenbacher  Führungstreffer  konnte  Graber

Luis  schon  gleichziehen,  und  nur  ein  unglückliches  Eigen-

tor  des sonst  gut  spielenden  Ladner  braföte  die Unter-

iänder  wieder  in Führung,  die von  Graber  nach  Seiten-

wefösel  aber  bald  wieder  eingestellt  wurde.  Nicht  al]ein

der Ausgleich,  sondern  sogar  eine  überrasohende  Führung

wurde  durüh  ein Tor  Riedls  erzielt  (man  sieht,  daß der

torhungrige  Zamser  8turm  die  offensichtlichen  8c1iwächen

der Jenbacher  Hintermannschaft  auch  erkannt  und  ver-

wertet  hat,  wie  die  Jenbaüher  im  Landecker  O :9  - Debakel

äußersti  verwundbar  waren).  Das  Publikum  feuerte  nun

die eigenen  Eipieler  an, aber  nur  ein Mißgesühick  Buchen-

steiners,  der im 'L'or  mit  dem  sühweren,  nassen  Ball  nicht

fertig  werden  konntie,  brachte  ihnen  den  Ausgleich.  Die-

ser Treffer  verlieh  den  Unterländern  mächtigen  Auftrieb,

qnd  sühon  2 Minuten  später  erzielten  sie die neuerliche

Führung.  Die  Zamser  hatten  in den  letzten  Spielminuten

arges  Pech,  alff ein  unhaltbarer  Freistoß  Riedls  vom  Straf-

raum  über  die Mauer  nur  die Stange  traf.  F

Tabelle  der Landesliga
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l. SC!. Sühwaz
2. SV.  Landeck
3. 8Vg.  Jenbaüh
4. 8C. Kufstein
5. FC. Kitzbühel
6. SV. Wöygl
7. FC. Wacker
8. SV.  Zams
9. SV. Reut,te
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6
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4
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3
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32 : lO
25 :12
19 : 20
''3 : l0
18 :15
13 :14
ll  : 14
13 :28
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Tabelle  der 1. Klasse  Oberland

Gew.  Un.  Verl.  Torv.Elp.
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l. 8V. Otztal
2. FC!. Imst
3. FC. Ehrwald
4. FC!. Vils
5. ESV.  Oberinntal
6. SK. Riet,z
7. 8V. Sifö
8. SC. Schönwies
9. RTW.  Reutte

l 43:14
25 : 14
26 :]3
!!9 :17
15 :16
19 : 32
16 : 31
15 : 29
ll  : 3:1

18
12
ll
lO
g
6
6
5
o
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Nachklä,ri,ge  'mtr F4ball-Herbstsai,sorb  1954
Die  Kämpfe  um die  Punkte  sind  in  beiden  Klassen  nun

abgeschlossen.  Um  sich  im  Frühjahr  erneut  oder  noüh

besser  'behaupten  zu können,  wird  ein intensives  Hallön-

training  im  Winter  für  die Erhaltung  und  Verbesserung

der Kondition  der Spieler  qnbedingt  notwendig  sein.  Die

Landecker  hapen einen  Tabellenplatz  eingenommen,  der

überrasföte  und  doch  verdient  ist;  aber  auch  die  Zam-

ser wären  ohne  weiteres  für  den 6. Tabellenplatz  gut  ge-

wesen  (siehe  Jenbacher  8pie11).  Die  erfolgreichen  Tor-

schützen:  SV. Landeck:  Gadient  (8), Tiefenbacher  (4),

Alsföer  (3),  Fadum  und  Prantner  (je  2),  Albertini  I,

Brgunhofer  und  Leitner  (je  1);  8V.  Zams:  Graber

Luis  (6), Riedl  (3),  Bangger  (2) upd  Buehensteiner  (1).

Landeck  erzielte  seinen  höühsten  8ieg  gegen  Jenbach

(9:0)  und  erlitt  seine  höchste  Niederlage  beim  Herböt-

meister,  dem  SC. 8chwaz  (O : ö) ; die Zamser  hatten  bei

ihrem  2 : 1-8ieg  gegen  Wacker  das  günstigste  Torverhältnis  u.

buchteffi  ihre  höchste  Niederlage  ebenfalls  in  8chwaz  (O :8).

In  der 1. Klasse  Oberland  ist  fürs  Frühjahr  ebenfans

ein zäher  Kampf  um  den  Platz  an der  8onne  zu erwarten.

Ob die Eisenbahner,  die  einen  guten  8tart  hatten,  dann

zurüükfielen  uiid  sich  gegen  8ch1uß  der  Meisterschaft  wie-

der  etwas  erholen  konnten,  in den'Titelkampf  eingreifen

werden  können,  ist  abzuwarten  ; jedenfalls  wird  das  ihr
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4 DlIE FLEISCH'I'OPFE
DER  WELT  FULLEN
die  riesigen  Viehzucht-
betriebe  Nord-  und Süd-
amerikas,  Australiens  und
Südafrikas,  deren  mitun-
ter  vieltausendköpfige  Rin-
derherden  -  wie  hier  auf
den  weiten  Ebenen  Vene-
zuelas  -  von  berittenen
Hiiten  gehütet  werden.
Der  Fleischkonsum  und
die  Fleisdxerzeugung  wa-

ren im abgelaufenen Jahr
höher  als  jemals  zuvor.

< DIE  GRUNDLAGENFÜR
EINEN  Mt5GLICHEN  SIEG
iiber  die  Kinderlähmung  sdiu-
f@n die Bostoner  Ärzte  Dok-
tor  Weller  (links)  und  Dok-
tor  Enders,  die  mit  dem  Nobel-
preis  ausgezeichnet  wurden.

WER  IST  WER,  Die  neun  Staats-
männer,  die  fö Paris  den bisher  größ-
ten  Fortsd'iritt  bei  der  Konsolidierung
der  freien  Welt  erzielten.  Von  links

.nach  rechts:  Spaak,  Pearson,  MendAs-
France;  Doktor  Adenauer,  Professor
Martino,  Bech,  Beyen,  Eden  und  Dulles.

500 JAHREN  wurde in Neu-Amsterdam,  dem jetzigen New
die  erste  jüdigche  Glaubensgemeinde  in  Nordamerika  ge-

:t. Den Auftakt  zu- den Jubiläums-Feierli4hkeiten  bildete ein

lHRE  WAGEN  SUCHEN  können  Automobilisten,  wenn  sie  in
der  englischen  Hauptstadt  London  unvorschriftsmäßig  parken.
Abschleppkommandos  der  Polizei  bringen  die  verkehrsbehindernden
Fahrzeuge  zum  nächsten  Parkplatz.  Neben  der  Strafe  haben
die Verkehrssünder  dann  noch  die Abschleppgebühren  zu  bezahlen.



l»er  diltie»lbdie  Bau-
er mit  der  ihm  eigenen
Liebe  zur  ,,guten  Erde':
wurde einst von den Kom-
munisten  umworben.  Heute,
nach Festigung  ihrer  Macht,
trachten die Kommunisten,
die Pächter  und  Land-
arbeiter,  denen sie Land
gaben, soba}d als möglich
wieder  zu besitzlosen
Proletariern  zu machen.

U
r

E

v
T
E

.,Der  Boden  »oll  dem  gehören.  der  Ihi
sid'ierten  die kommunistischen  Agitatoren  in
Bürgerkriegs  den Landarbeitern  und Päfötern. 'A
sföenkten diesern Versprechen,  das praktisch in
dcn marxistisch-leninistischen  Thesen steht, G
haiten dern Kommunismus auf dem diinesischen F

Eine dure}igreifende Bodenreform gehörte wäh-rend  des  ehinesischen  .Bürgerkrieges  zu  den
meistpropagierten  Programmpunkten  der  Kommu-
nisten. Naeh  der  Maehtergreifung  wur'de  das tradi-
tionelfö  Systeni  der  Landwirtschaft  tatsächlich  mit
Stumpf  und Stiel  ausgerottet  und  das  Land  unter
Pächter  und  Landaföeiter  verteilt.  Sobald  die  Kom-
munisten  jedoeh  fest  genug  im 8atte1  saJlen,  besan-
nen  sie  sich,  daß  das  ,,sozialistisehe"  Landwirt-
schaftssystem  nieht  das  Kleinbauerntum,  sondern
die Kooperativwirtsehaft  ist. Die  Regierung  Maot-
setung  nahm  daher  ein  Kollektivisierungsprogramm
in Aingriff,  durch  das innerhalb  der  näehsten  zehn
Jahre  alle  ebinesischen  Landwirtsehaftsbetriebe  in
Kolehose  umgewandelt  werden  sollen.

Der  klelne  d
beiter,  der  Wi

konnte,  ein  selb
sein,  muß  wieder
keit.  Und  wer  sii
K}einbauern  den

vor ,Jahren die
Traum  von  der



!adi  der  Maditwgreilung  beseitigte.ii  die  Kom-
iunisten  a)}e  Reste  des  altüberkommenen  Landwirt-
'haftsbystems  in kürzester  Zeit.  Landbesitzer  und 15orf-
:idie  wurden  als  Ausbeuter  von  Stand-  und Schnell-
:richten  yerurteilt  und  dann  kurzerhand  erschossen.
iköpft.  ersehlagen  oder  auf  sonstige  Art  beseitigt.

W>I{

lll1  %diefü  von  öOOO  Hlitzlädi«erii
entgt3nd  diese  Nachtaufnahme  der  Huf-
eisenkurve  um  das Altoona-Staubecken  im
l)S-Bundesstaate  Pennsyfüania.  Das  Photo
ist  eigent)ich  ein  Geburtstagsbild  für  die
Pennsv]vania-Eis-nba1m.  die  an  diesem
Tage  alOO ,Jahre alt wurde  und die  Glüh-
lampe.  die vor 7.i Jahren  erfunden  wurde.

id  wurde  von  kommunistischen  Landmessern  aufge-

en,  daß ein gemeinsamer  Haushalt  unmöglich  wurde.

Eine  neue  Amtsr«»be  und
den  neuen  Namen  Viscount
Ki}muir  erhielt  der  frühere
lnnenminister  Sir  David
Maxwel)  Fyfe.  als  er  vor
kurzer  Zeit  zum  britischen
Lordkanx)er  ernannt  wurde.

I»as  Riidigrat  des  Katlio
zlsBus  in dem  von  den  Vi
rqinh  besetzten  Teil  Vietnams
der  Apostolische  Nuntius
Hanoi,  Msgr.  John Dooley,
sid'i  auch nach dem  Abzug  i
Unionstruppen  nicht  von  (
i%m anv@rtrauten'  katholisct
Glaubengbrüdern  Irennen  wot

Jfö  denke  andidi"*  hieht>
auf  der  riesigen  Kerze,  die
auf  dem  -Berliner  Witten-
bergplatz  zum  Gedenken  an
die  noch  nicht  heinlgekehr-
leri  deutschen  Kriegsgefan-
genen  von  der  Witwe  des
Berliner  Olyerbürgermeisters
Ernst  Rru(er  entzündet  wurde.



FeJd,vug
GEGEN DIE

:inder4ähmung
Vährend der letzten Monate wurden in denUSA  hunderttausende  Kinder  von Dr. ]onas

Salk  und  seinen  Mitarbeitern  mit  abgetöteten

regern  der  Kinderlähmung  geim%t  (Bild
:hts),  um ihre  Abu»ehrkräfte  gegefl  diese Krank-
it  zu  steigern.  Die  Uoraussetzung  für  eine

tive  Immunisierung  gegen  Kinderlähmung  sdhuf
r qun  mit  dem  Nobelpreis  ausgezeichnete

yerU@anische Uirologe  Dr.  /. F. Enders, dem gs
!ang,  Kinderlähmungsviren,  die  sonst  nur  in

llen  des  Nervengeu»ebes  gedeihen,  auch  auf
leren  Nährböden  zu zücht«n.  KinderUhmungs-

aeger, die auf  Nervengeuiebe  gezüchtet  uierden,

nen sich fiir  die Herstellung'uon  Impfstoffen
ht, da sie im Nervensystem  des Geim%tsn
were  allergische  Erscheinungen  hervorrrifen

nnen, die unter  Umständen  gefährlicher  sind.
die  Kranhheit,  der  man  vorbeugen  will.

r

5 Nieren  von  Rhesusäffdien  bilden  einen  idealen  Nährboden för die Das öberlebendc NRbab%a..rra.l»a. »iitdmitKinder
:gcr der  Kindefühmung.  Frisch  gewonnene  Nieren  werden  zerkleinert  (links) }ähmungsviren beimpft und in Brutschränken in Bewegun

dann  in eine aus 62 verschiedenen  Stoffen  bestehende  Nährlösung  gebracht gehalten. Nach vier Tagen werden die sich millionenfac
hts). wo sich die Nierer)zel}en  wie im lebenden  Organismus  weiter vermehren. vermehrenden Viren durch Filtrieren der Lösung ,geerntet'

J
,«  I

I i';.l

DI«'  f1ll  I prlHTh  ,, i,  I
ren  -  tn den großen  Fla-
sdien  -  werden  durch  Zu-
satz  von  Formaldehyd  abge-
tötet.  Die daraua  entstehende
Lösung  wird  dann  mit
Notriumbibulfit  neutralisiert.

Yor  der  Yerwendung
werden  Proben  des  so ge-
wonnenen  Impfstoffes  auf
Gewebskulturen  überimpft.
Befindet  sich  ein  lebendes
Virus  im Impfstoff,  vermehrt
es sich und kann  mikrosko-
pisch  oder  im  Tierversuch
nachgewiesen  werden.  f»er
Flascheninhalt,  ,aus  dem  das
Virug  itammt,  wird  vernichtet.
Der  einwandfreie  Impfstoff
wird  in  Ampullen  zu  5 ccm
abgefüllt,  von denen  eine ffir'
fünf  Impfungen  ausreicht.

I

$
ffl



6, November  19ö4 Ge  m e i n d e b l a ti t Nr. 46

8turm  entscheiden müssen, der oft und of% sühußuntüch-
tig  war,  während  die Hintermannsohaft  gut auf  Posten
stand.  Bei  den  8ühönwiesern  machte  sich  in  ihren
letzten  8pie1en  eine  trotz  des großen  Kampfgeistes  noüh
etwas  mangelnde  8pie1erfahrung  in einer  höheren  Klasse
bemerkbar  ; es isti  jedoüh  zu  erwarten,  daß  ihnen  im  Früh-
ja,hr  der Anschluß  ans  Mittelfeld  wieder  gelingen  wird.

Landeck-Zams  am  Son:z»tag
Dieses  Freundschaftsspiel  :und  Lqkalderby  findet  an

diesem  8onntiag  in  Landeck  um  14 Uhr  stiatt.

Hauptversammlung  des Skiklubs:Landeck
Am  Samstag,  den 6. Nov.  a19!)4, 20 Uhr,  hält  der  8ki-

klub  Landeck  im  Hotei,,8chwarzer  Adler"  in  Landeck
seine  diesjährige  Hauptiversammlung  mit  anschließendem
gemütliühem  Beisammensein  ab.  Auf  der  Tagesordnung
stehen  u.  a.  Berichte  der einzelnen  8aehwa1ter,  Neuwahl
des  Obmannes  und  des  Aussühusöes  sowie  Festsetzung
der  Beiträge  und  Hüttengebühren.  Alle  Mitglieder  und
Freunde,desKlubssindzu  zahlteicherTeilnahme  eingeladen.

Filmvorführungen  des SK.  Landeck  : Am  8amstag,  den
6. November,  14 Uhr  (für  die Jugend),  und  am  8onn-
tag,  den 7. November,  lO Uhr  vormittags  (für  Brwach-
pene),  bringt  der 8K.  Landeük  im Landecker  Kino  4 in-
teressante  Tonfilme  über  den  Wintersport  zur  Vorführung,
u.  ZW.  ,,Aspen  19!)0  ,,," Olympischer  Winter  19!)2"  (beide
in  Farben),  ,,Skisterne  in Osterreich"  und  ,,Oberstdorfer
Flugwoche".  Es werden geringe Regiebeitr%e  zur Deckung
der  Spe.sen eingehoben.

Ticgc;'cnauigkcit:  I Millionstel  Gramm
Neue  Hochprazisions-Laboratoriumswaage

Zwei  Wissenschaftler  der  John  Hopkins  Universität  in
Baltimore,  Maryland,  haben  eine  Laboratoriumswaage
konstruiert,  die auf  das  Gewicht  VOn Staubteilahen  eben-
so empfindlich  anspricht  wie  auf  schwere  Proben.  Das
Instrument  ist  iu  einem  Aluminiumgshäuse  eingeschlossen,
so daß sich keine  -größeren  Temperaturschwankungen  als
ein  Hundertstel  Grad  ergeben.  Die  Waage  ist derart
empfindliah,  daß  ihre  8ka1a  durch  ein  Mikt'oskop  mit
200faüher  Vergrör3ierung abgelesen  werden  muß,  wobei
siüh  noch  ein Millionstel  Gramnn  ausnehmen  läßt.

Die  Waage  wurde  für  besondere  Arbeiten  auf  dem  Ge-
biet  der organisahen  Analyse  entiworfen,  wo es sich  um
Gewichtsbestimmungen  von  einem  Millionstel  Gramm  han-
delt.  Um  ein  Höchstmaß  an Genauigkeit  für  eine  Waage
dieser  Größe  und  Wiegegrenzen  zu»rreichen,  war  es nötig,
zahireiche  störende  Einflüsse  wie  Korrosion,  Magnetismus
und  Temparatursföwankungen  auszusahalten.  Es ergaben
sich  ferner  Probleme  bezüglieh  der Arretierung  und  der
Sföneidenlagerung  in der Mitte  des Balkens.

Das  Berzstück  der Waage  ist eine  Dreikant-Schneide
aus  Borkarbid,  die mit  der  Spitze  na,ch  unten  den  Waage-
balken tr%t.  Dieses Material wurde deswegen gewählt,
weil  es an  Härte  nur  dem  Diamanten  nachsteht,  keine
Feuühtigkeit  aus  der  Luft  aufnimmt  und  sich  zu  einer  sehar-
fen,  fasti  unbeschränkt  haltbaren  8chneide  sahleifen  läßt.

Schrvedl-Toaster

Eine  amerika,nisahe  Firma  hat  einen  8chne11  - Toaster  a
entwickelt,  der Weißbrotschnitten  nicht  wie  die üblichen
Modelle  in  90, sondern  in  nur  61 Eiekunden  auf  appe-
titliche  Mittelbräune  röstet.  Das  neue  Modell,  das  erst
vor  %nrzöm  auf  den Markt kam, hat eine vereinfachte
Konstruktion,  die  eine  besonders  schnelle  und genaue
,,Röstarbeit"  ermöglicht.  (ANI))

Gottesdienstordnung  in der  Pfarrkirche  Landeck
Sonntag,  7. 1l.  : 22. 8onntag  n. Pfingsten,'Kommunion-
sonntag  d.  Männer,  Ciaritassonntag  m.  Sammlung  f. d,
Diözesancaritas  - 6 Uhr  Jahresm.  f.  Maria  8tad1wieser,
7 Uhr  hl. Messe  f. Johann  u.  Greti  Zangerl,  8.30  Uhr
Jahresamt  f. Josef  u. Amalia  Plattner,  9.30  Uhr  Pfarr-
gottesdienst m. hl. Amt f. d. Anl. d. P$rrfam.,  bes.
f. alle  Gefallenen,  u. feierl.  Libera  a,m Kriegerdenkmal,
1l  'Uhr  Jmhresm.  f. Armand  Schieferer;  17  Uhr  8egen-
andacht.

Montag,  8. ll.  : Oktavtag  v. Jlerheiligen  - 6 Uhr  Jah-
resamt  f. Otto  Vorhofer  sen.,  Jahresm.  f. Adelheid  Haag,
hl. Messe f. Jex.  Senyk, 7.1ö Uhr Jahresm. f. i Mutter,
8 Uhr  Jahresm.  f. Jos. Al.  Lindenthalera  17 Uhr  Seelen-
rosenkr.

Dienstag,9.  ll.:Festd.Kirahweihed.Erlöserkirche-6Uhr
hl.  Amt  f. Antaon Sieß,  Jahresm,  f. Dom.  Wanek,  7.La  Uhr
hl. Messe  f. Anna  Beer,  7.30  Uhr  in  Psrfuehsberg  hl.
Messe  f. Fam.  Grießer,  8 [Thr  hl. Messe  f. d. '( d. lbert
8piß  ; 17 Uhr  letzter  8ee1t4rosenkr.  .
Mittwoch,  l0.  1l.:  HI.  Andreas  Avellinus  - 6 Uhrhl,
Messe  f. Ferd.  Wohlfarter,  Jahresm.  f.  Magnus  Huber,
7 Uhr in Brugg.en  hl. Messe f. i Bruggener, 7.1!) Uhr
hl. Messe  f. Eltern  Gisler,  8 Uhr  hl.  Messe  f. d. Frauen.
Donnerstag,  l1.  ll.:  Hl.  Martinus,  Bischof  - 7 Uhr
im  Bursühl  Gem.-Messe  f. KarolinaPircher,  hier  Jah-
resm. f. Franz Wiederin,  hl. Mgsse f. i"  Verwandte, 7.1!) Uhr
hl. Amt  f. j d. Fam.  Gebauer,  8 Uhr  hl. Messe  f. Peter
u. Alois  Giovannini.

Freitag,  12. ll.  : HI.  Martin,  Papst  - 6 Uhr  2. Jahres-
amti  f. Anna  Heidenberger,  hl.  Messen  f. Angelika  8chöpf
u. f. Anton  u.  Marianne  Geiger,  7.1ei  Uhr  hl.  Messe  n.
Mng.  R.,  8 Uhr  hl. Messö  n.  Mng.  Lang.
8amstag,  13. l1.:  Hl.  Didacus  - 6 Uhr  hl. Messen  f.
Pius  Triendl,  f. Agnes  8turm  u.  n.  Mng.  B.,  7.1!)  Uhr
hl. Messe  z. E. d. hl. Martinus,  8 Uhr  hl.  Messe f. d.
% d. Fam. Probst; 17 Uhr Beie,htgel.
Besonderes:  8onntag,  7. 1l.,  nach  der  ö-Uhr-Andacht
Glaubensstundef.  Jungmädel;  8. ll.,  20Uhr,  Männerrun4e.

Ärztlicher  ßonntagsdienst  am 7. 11. 1954:
Landeck-Zams  : Dr. Karl  Koller,  Sptengelarzt  in Zams, Tel.  351
Pfunds-Nauders:  8prenge1arzt  Dr. (iarl  Wotke,  Pfunds  ü

Tiwag-Stördienr+t  (Landeük-Zams)i  6. u. 7. ll.  1954:  Ruf  21€)-424

P€J«:H ö2$, asebhzruggeubtenerhalten, billig
ALOI8  8CHIMPFC)88L,  Zams  63

Die gsoße a««hwafd!:
Peözsehuhe  und

Skjschuhe
bei

Ludw- äg H ä  r  re  r Lan$ek
Fernruf463

(Schuhgeschäft,  gegenüber  Caf6  WIEDMANN)
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ßJaa  aal  ;NlJ&baa  ll ird  aufgenommen.

ANNA  PE8JAK,  Textilien

}Dt0ffi«60DfflD  für  Eigentumswohnungen

und  Eigenheime  werden

ersucht,  ihre  Anschriften

Herrn  H(18NER

Nebengebäude  des  HOTEL  POST,  l.  Stock  84

(Aufgang  bei  Tank,stelle)  bekanntzugeben.

I
t

Neue dreiteilige  NXatratzen  für  2  Betten

günstig  zu verkaufen.

Adresse in der Druckerei  Tyrolia

flI

a §iW  IffiffiffillliiJlffii

iI Dü»&a«ü*i»ü  Ii
_  Wffl  ThffikuWH  Wffi  ThH

Im  Namen  der  Geschwister  meines  Vaters,

meines  Bruders  und  meiner  Kinder  danke  ieh

der  Landee,ker  Bevölkerung  herzliehst  für  die

uns  anläßlich  des Todes  meines  Vaters  erwie-

sene  Teilnahme.

Wme.  (;hr',stl  ffigee*
geb.  Palla

I

JAX L1N2

Sehr  giinstige  Ratenzahlungen.

Auf Wunsch  unyerbindliche  Vorführung

Allemige  offlxäelle  jax-Fabräksvertretung  und

Kut4DENDIENST  Nr  den  Bexärk  landeck

Ausstellung  im Haus K  I  R C H  R B neben  K  I  N,O

Ludwig  H  a r  r«5  r landeck
Fernruf463

'l/!etfut  bM'd,  umt  det  Uüx!

8orgen  8ie jetzt  schon für passende Geschenke  für Ihre Lieben!

Bestimmt  bereiten  8ie mit  einem Bild  aus dem Fotohaus  Mathis  die größte

Freude.

Lassen Sie jetzt  schon Ihre  Aufnahmen  für Kartenbilder  machen.

Ganz besonders  beliebt  sind  die Kinderserien  mit  6 verschiedenen  Aufnphmen.

Meine Meisterwerkstätte  für Vergr6Berungen  ist Ibnen  sicher seiti langem

bekannt.

Ich zeige  Ihnen  gerne  unverbindlich  meine  große  Auswahl  in geschmack-

vollen  Rahmen  für  Ihre  Bilder.

Bitte  beachten  8ie  mein  8chaufenster  sowie  mein  reichhaltiges  Lager  an

Photoapparaten.  Ich  gebe  Ihnen  jederzeit  günstige  Zahlungsbedingungen

('Raten  bis  zu  lO Monaten).

Vergessen  8ie  dabei  nicht  für  Ihre  Kinder  die  so geschätzte  Agfabox,  die

8ie  bei  Barzahlung  zu S 90,-  erhalten.

3brt,  g RUD.  MATHI$
T E L.  2t8

LANDE € :K-TIROL
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I

D  ANK  8  ,4  G UfVG

Tiefbewegt  von  der liebevollen,  mitifühlenden  und  so wohltuenden  Anteilnahme  an  meinem  so
plötzlich  hereingebrochenen  unsagbaren  Sühmerz  über  den  unersetzlichen  Verlust  meines  innigstgeliebten
Gatten,  Herrffi

_Dr.  med.  FORTTJNAT  _PAllA
, sowie  für  das außerordentliüh  zahlreiühe  ehrende  Geleite  zur  letzten  Ruhestätte  und  die  vielen,  in treuer

Freundscha,ft  gewidmeten  Blumen-  und  Kranzspenden,  bringe  iüh a,]len und  jedem  einzelnen,  die  aus
nah  und  fern  gekommen  waren,  um-  dem  teuren  Heimgegangenen  die letzte  Ehre  zu Örweisen,  meinen
tiefstempfundenen  und  herzlichen  Dank  zum  Ausdruck.

Insbesondere  danke  iüh  dem  sehr  geehrten  Bürgermeister,  Herrn  Hans:Zangerl,  dessen  persönliches
Eingreifen  die Überführög  des Verstorbenen-  in die  Heimat  ermöglichte,  den  Mitgliedern  des LandeükerI GemeinderAtes,  den Ärzte_n  des  Bezirkes  Landeck,  den  Behörden,  der  Polizei  und  Gendarmerie,  der

 8chützenkompanie  Landeck,  und  allen,  die mir  in diesen  Tagen  schwersten  Leides  sonsit anteilnehmend
und hilfsbereit  beigestanden  sind und mir  Trost  zu spenden versuchten,  insbesondere  auch  Autounter-  i

, nHee:ml1eruHnderrFnr&SutefHanaupLja8mGhi,ulFd1armekil,iOer FDraOnbzla8ncdhe:otit, Herrn Peter Eipiß, Polizei%amter, uhd Frau sowie
I Die große WertsüMtzung und Beliebtheit, die meinem teuren Gatten dadurch bewiesen wurden,

versichern mir, daß ihm ein eh,rendes Andenken bewahrt bleibt,,, MATHILDE PALL, YLandeck,  im Oktober  1%4-  pie  tießrauernde  Gatt

a a

WissenSieschon,
..daß  Stfömpfe'Vertrauenssachesind?

ru,ü  m Sthoü»»»pfc
rechtfertigen  dieses  Vertrauen

rü4a  ta  Sla  Qühgpfc

bedeuten  Schönheit  und  Qualität

ruü  ta Stxümpfe
sind  unerreicht.

ÄLLEINYERKÄUF

,,, l@  li  { ll  0 I a Th # 0 0 0I } # 0 # @ * j I @ I I j I I Illl  l, , , , ..
I I  allI

Ein  gpannungsgeladener  romantischer  Film  mit  großen  Na-
men  i Ingrid  Andr6e,  Winnie  Markus,  Gustav  Fröhliüh,  Oarl
Wery,  Margarethe  Haagen  u. a. :

Liebeserwachen
Freitag,  S. Nov.  um 8 uhr
8amstag,  6. Nov.  um 5 und  8 Uhr

Von seinen Gegnern  gehetzt  und  gefürühtet,  von  seinen  An-
hängern  geliebt,  jagt  a

I»er  Freibeuler
Errol  Flynn  von  Abenteuer  Zu Abenteuerl  Bin  Faöbfilm
mit  Rüger  Livesey,  Beatrice  Oampbell,  Anthony  Steel u.  a.

ßonntag,  7. Nov.  um 2, 5 und 8 uhr
Montag,  8. Nov.  um 8 um

Der dramatische  Film  aus dem Leben  einer  Frau,  die  an
ihrer  reinen  Liebe  aus Angst  VOr der Wahrheit  zerbricht  :

Ich  war  eme  $ünderm
Mit  Geraldine  Brooks,  Vititorio  Gassmann  u.  a.

Dienritagi  9. Nov.  um 8 uhr

Humphrey  Bogart,  Kim  Hunter,  Ethel  Barrymore  u. a. iu  :

Der Redaktionsstab  einer an'ierik.  Zeitung  kann  unklare  To-
desftille  als Mord  aufklären

Mittwoch,  10. Nov.  um 8 Uhr
Donnerstag,  11. Nov.  um 8 Uhr

Anrbahmestelle  f4tr OHEM.  REINIGUN(;'
Voranzeige:  [las 8011!ff d8f' Verllrüe!lten ab 12. Nov;



Nr.  4!i G e m e i n  d e b l a t  t 8. November  19ö4

mit  guter  Milchleistan'ig  wird  in  FuWer

genommen..

ERWIN  RUETZ,  Grins  96r-mittigatb=,)lL
ist für Sie zu teuerl

Beachten  Sie  unsere  Schaufensrer  und denken

Sie bitte  bei Ihrem  nächsten

Einkauf  daran.

Das  bekanüte

ffOffO[jrA-F.RlO
nun  auch  auf

Ph414ps  - Se  h  ü  ll  p  gütt  e n!
ErbÄltlich  bei  &ADIO  FIMB:ERGER,  Landeck

dti;in
ArjÖl  500  onv  Doublport

mit  neuem  Felber-Beiwagen,  generalüberholt,  günstig

zu verkaufen.  Auskünfte  bei

WILBE:BGBR,  Perjen,  Römerstraße  32

Bexirksvertrelung deF welmerötimien

T(ii.iiiio.üiaoia Anvii.hTnnü
und und

-+  -VI-  -  --  - a--aei 12 Monatsraten 24 Monatsraten

Oeradeslieh mit Nählicht, im Versenkgestell

gleich, im Nußschrank

iid-4H1  im Versenkgestell

Iiek-Iack, im Nußsförank

82.990.-

83J550,-

84.ö30.-

S4.9ö0.-

S790.-

81.0!)0.-

S1.ö30.-

81.4!)0.-

205,!4

233.84

280.-

326.67

11J.67

129.17

15!».-

180.83

I

Alle  anderen  Gritzner-Modelle  finden  8ie  ebenfalls  auf  Lager!

Kassa'oreig  . Anzahlung
und und

lZ  monatgraten Z4  monatsraten

l!)!).-

206.67

20«3.67

28ö.33

Eleklr. Koffermaschine, Oeradeslich

Eleklr. Koffernmsehine, Iick{ück

Mod. 1171 im Versenkgesfell

Mod. 1171 im Schrank

83.700.-

8!».200.-

8!).730.-

S6.!)00.-

S700.-

81.200.-

81.730.-

81.!)00.-

I

280.-

373.34

373.34

4«)6.67  -

Außerdem  liefere  ich  Ihnen  auch  j A X -  un  d P H Ö N I X - N Ä H M A $ C H I N E N

jeder  Käufer  erMlt  von uns  k o s t e n I o s e n E I N F ü H R u N a $ u N T E R R I € H T I

Eigentümer  und Verleger:  Stadtgemeinde  Landeak  -  V Heinrich-Weber  =Dk:  Tyrolia  Landeck


